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Staffel 1/2020   Daniel – Sendung # 1 
 

Daniel lesen und verstehen 
 
Bevor man das Buch Daniel studiert, ist es gut, sich zuerst einen Überblick zu verschaffen. Wer war 
Daniel? Was ist sein Anliegen? Was ist zu beachten? 
 
Daniel 2,19-23; Daniel 2,28.44-45; Daniel 7,11-14.21-27; Daniel 12,1-3; Daniel 7,12.25; Daniel 8,14; 
Daniel 9,24-27; Daniel 12,6-12; Matthäus 24,15; Lukas 24,25-27; Johannes 5,29; Daniel 10,12-14; 
Daniel 12,1-4.9-12 
_________________________________________________________________________________________ 
 

Revidierte Elberfelder Bibel (Rev. 26)  
© 1985/1991/2008 SCM R.Brockhaus im SCM-Verlag GmbH & Co. KG, Witten 
 
Hnweis: Zum besseren Verständnis des Buches Daniel stehen grafische Darstellungen der Struktur 
des Buches als PDF auf der Homepage www.diebibel-dasleben.de zur Verfügung: 

 Struktur und Fokus Buch Daniel 
 
Daniel 2,19-23 Darauf wurde dem Daniel in einer Nachtvision das Geheimnis offenbart. Da pries 
Daniel den Gott des Himmels. 20 Daniel fing an und sprach: Gepriesen sei der Name Gottes von 
Ewigkeit zu Ewigkeit! Denn Weisheit und Macht, sie sind sein. 21 Er ändert Zeiten und Fristen, er 
setzt Könige ab und setzt Könige ein; er gibt den Weisen Weisheit und Erkenntnis den 
Einsichtigen; 22 er offenbart das Tiefe und das Verborgene; er weiß, was in der Finsternis ist, und bei 
ihm wohnt das Licht. 23 Dich, Gott meiner Väter, lobe und preise ich, dass du mir Weisheit und Kraft 
gegeben und mich jetzt hast wissen lassen, was wir von dir erbeten haben; denn du hast uns die 
Sache des Königs wissen lassen. 
Fragen: 

1. Was sagt dieser besondere Lobpreis des Daniel über Gottes Beziehung zu dieser Welt aus? 
2. Warum offenbart Gott Menschen wie Daniel, also seinen Propheten, sein Handeln in dieser 

Welt? Welches Ziel verfolgt er damit? 
 
 
Daniel 2,28.44-45 Aber es gibt einen Gott im Himmel, der Geheimnisse offenbart; und er lässt den 
König Nebukadnezar wissen, was am Ende der Tage geschehen wird. Dein Traum und die Visionen 
deines Hauptes auf deinem Lager waren diese: 
44 Und in den Tagen dieser Könige wird der Gott des Himmels ein Königreich aufrichten, das ewig 
nicht zerstört werden wird. Und das Königreich wird keinem anderen Volk überlassen werden; es 
wird all jene Königreiche zermalmen und vernichten, selbst aber wird es ewig bestehen: 45 Wie du 
gesehen hast, dass von dem Berg ein Stein losbrach, und zwar nicht durch Hände, und das Eisen, die 
Bronze, den Ton, das Silber und das Gold zermalmte. Ein großer Gott lässt den König wissen, was 
nach diesem geschehen wird; und der Traum ist zuverlässig und seine Deutung zutreffend. 
Daniel 7,11-14.21-27 Dann schaute ich wegen der Stimme der großen Worte, die das Horn redete; 
ich schaute, bis das Tier getötet und sein Leib zerstört und dem Brand des Feuers übergeben 
wurde. 12 Und den übrigen Tieren wurde ihre Herrschaft weggenommen, und Lebensdauer wurde 
ihnen gegeben bis auf Zeit und Stunde. 13 Ich schaute in Visionen der Nacht: Und siehe, mit den 
Wolken des Himmels kam einer wie der Sohn eines Menschen. Und er kam zu dem Alten an Tagen, 
und man brachte ihn vor ihn. 14 Und ihm wurde Herrschaft und Ehre und Königtum gegeben, und 
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alle Völker, Nationen und Sprachen dienten ihm. Seine Herrschaft ist eine ewige Herrschaft, die nicht 
vergeht, und sein Königtum so, dass es nicht zerstört wird 
21 Ich sah, wie dieses Horn gegen die Heiligen Krieg führte und sie besiegte, 22 bis der, der alt an 
Tagen war, kam und das Gericht den Heiligen des Höchsten gegeben wurde und die Zeit anbrach, 
dass die Heiligen das Königreich in Besitz nahmen. 23 Er sprach so: Das vierte Tier bedeutet: Ein 
viertes Königreich wird auf Erden sein, das von allen anderen Königreichen verschieden sein wird. Es 
wird die ganze Erde auffressen und sie zertreten und sie zermalmen. 24 Und die zehn Hörner 
bedeuten: Aus diesem Königreich werden sich zehn Könige erheben. Und ein anderer wird sich nach  
ihnen erheben, und dieser wird verschieden sein von den vorigen, und er wird drei Könige 
erniedrigen. 25 Und er wird Worte reden gegen den Höchsten und wird die Heiligen des Höchsten 
aufreiben; und er wird danach trachten, Festzeiten und Gesetz zu ändern, und sie werden in seine 
Hand gegeben werden für eine Zeit und zwei Zeiten und eine halbe Zeit. 26 Aber das Gericht wird 
sich setzen; und man wird seine Herrschaft wegnehmen, um sie zu vernichten und zu zerstören bis 
zum Ende. 27 Und das Reich und die Herrschaft und die Größe der Reiche unter dem ganzen Himmel 
wird dem Volk der Heiligen des Höchsten gegeben werden. Sein Reich ist ein ewiges Reich, und alle 
Mächte werden ihm dienen und gehorchen.  
Daniel 12,1-3 Und in jener Zeit wird Michael auftreten, der große Fürst, der für die Söhne deines 
Volkes eintritt. Und es wird eine Zeit der Bedrängnis sein, wie sie noch nie gewesen ist, seitdem 
irgendeine Nation entstand bis zu jener Zeit. Und in jener Zeit wird dein Volk gerettet werden, jeder, 
den man im Buch aufgeschrieben findet. 2 Und viele von denen, die im Land des Staubes schlafen, 
werden aufwachen; die einen zu ewigem Leben und die anderen zur Schande, zu ewigem Abscheu. 
3 Und die Verständigen werden leuchten wie der Glanz der Himmelsfeste; und die, welche die vielen 
zur Gerechtigkeit gewiesen haben, leuchten wie die Sterne immer und ewig. 
Fragen: 

1. Warum offenbart Gott sogar einem heidnischen König wie Nebukadnezar seine 
Geheimnisse (Dan 2,28)? 

2. Wie stellt sich die Geschichte der Menschen und ihrer Machtspiele in den Augen Gottes 
dar? 

3. Welche Rolle spielt der „Sohn des Menschen“ in diesen Auseinandersetzungen (Dan 7,13)? 
Warum wird gerade ihm alle „Herrschaft und Ehre und Königtum“ gegeben? 

4. Warum wird die Macht des einen Horns so besonders herausgestellt (Dan 7,21-27)? 
Welche Gefahr geht von dieser Macht aus?  

 
 
Daniel 7,12.25 Und den übrigen Tieren wurde ihre Herrschaft weggenommen, und Lebensdauer 
wurde ihnen gegeben bis auf Zeit und Stunde. 
25 Und er wird Worte reden gegen den Höchsten und wird die Heiligen des Höchsten aufreiben; und 
er wird danach trachten, Festzeiten und Gesetz zu ändern, und sie werden in seine Hand gegeben 
werden für eine Zeit und zwei Zeiten und eine halbe Zeit. 
Daniel 8,14 Und er sagte zu mir: Bis zu 2 300 Abenden und Morgen; dann wird das Heiligtum wieder 
gerechtfertigt.  
Daniel 9,24-27 Siebzig Wochen sind über dein Volk und über deine heilige Stadt bestimmt, um das 
Verbrechen zum Abschluss zu bringen und den Sünden ein Ende zu machen und die Schuld zu sühnen 

und eine ewige Gerechtigkeit einzuführen und Vision und Propheten zu versiegeln und ein 
Allerheiligstes zu salben. 25 So sollst du denn erkennen und verstehen: Von dem Zeitpunkt an, als das 
Wort erging, Jerusalem wiederherzustellen und zu bauen, bis zu einem Gesalbten, einem Fürsten, 
sind es sieben Wochen. Und 62 Wochen lang werden Platz und Stadtgraben wiederhergestellt und 
gebaut sein, und zwar in der Bedrängnis der Zeiten. 26 Und nach den 62 Wochen wird ein Gesalbter 
ausgerottet werden und wird keine Hilfe finden. Und das Volk eines kommenden Fürsten wird die 
Stadt und das Heiligtum zerstören, und sein Ende ist in einer Überflutung; und bis zum Ende ist Krieg, 
fest beschlossene Verwüstungen. 27 Und stark machen wird er einen Bund für die Vielen, eine 
Woche lang; und zur Hälfte der Woche wird er Schlachtopfer und Speisopfer aufhören lassen. Und 
auf dem Flügel von Gräueln kommt ein Verwüster, bis fest beschlossene Vernichtung über den 
Verwüster ausgegossen wird. 
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Daniel 10,1-5 Im dritten Jahr des Königs Kyrus von Persien wurde dem Daniel, der Beltschazar heißt, 
etwas offenbart, was gewiss ist und von großer Not handelt. Und er achtete darauf und verstand das 
Gesicht. 2 Zu der Zeit trauerte ich, Daniel, drei Wochen lang (wörtl.: drei Wochen von Tagen). 3 Ich aß 
keine leckere Speise; Fleisch und Wein kamen nicht in meinen Mund; und ich salbte mich auch nicht, 
bis die drei Wochen um waren. 4 Und am vierundzwanzigsten Tage des ersten Monats war ich an 
dem großen Strom Tigris 5 und hob meine Augen auf und sah, und siehe, da stand ein Mann, der 
hatte leinene Kleider an und einen goldenen Gürtel um seine Lenden.  
Daniel 12,6-12 Und einer sagte zu dem in Leinen gekleideten Mann, der oben über dem Wasser des 
Stromes war: Wann ist das Ende dieser außergewöhnlichen Ereignisse? 7 Und ich hörte den in Leinen 
gekleideten Mann, der oben über dem Wasser des Stromes war, und er erhob seine Rechte und 
seine Linke zum Himmel und schwor bei dem, der ewig lebt: Zeit, Zeiten und eine halbe Zeit! Und 
wenn die Zerschlagung der Kraft des heiligen Volkes abgeschlossen sein wird, wird alles dies 
vollendet werden. 8 Und ich hörte es, aber ich verstand es nicht; und ich sagte: Mein Herr, was wird 
der Ausgang davon sein? 9 Und er sagte: Geh hin, Daniel! Denn die Worte sollen geheim gehalten 

und versiegelt sein bis zur Zeit des Endes. 10 Viele werden geprüft und gereinigt und geläutert 
werden. Aber die Gottlosen werden weiter gottlos handeln. Und die Gottlosen werden es alle nicht 
verstehen, die Verständigen aber werden es verstehen. 11 Und von der Zeit an, in der das 
regelmäßige Opfer abgeschafft wird, um den verwüstenden Gräuel einzusetzen, sind es 1 290 
Tage. 12 Glücklich, wer ausharrt und 1 335 Tage erreicht! 
Frage: 

1. Welche Auslegungshilfen bieten sich für die Entschlüsselung der prophetischen 
Zeitangaben im Buch Daniel an? 

2. Was will Gott mit diesen spezifischen Zeitangaben bei Daniel und bei uns als Lesern 
bewirken? 

3. Worin liegen bei der Auslegung und Anwendung dieser Zeitketten die Chancen, und worin 
liegt die mögliche Gefahr? 

 
 
Matthäus 24,15 Wenn ihr nun den Gräuel der Verwüstung, von dem durch Daniel, den Propheten, 
geredet ist, an heiliger Stätte stehen seht - wer es liest, der merke auf! 
Lukas 24,25-27 Und er sprach zu ihnen: Ihr Unverständigen und im Herzen zu träge, an alles zu 
glauben, was die Propheten geredet haben! 26 Musste nicht der Christus dies leiden und in seine 
Herrlichkeit hineingehen? 27 Und von Mose und von allen Propheten anfangend, erklärte er ihnen in 
allen Schriften das, was ihn betraf.  
Johannes 5,39 Ihr erforscht die Schriften, denn ihr meint, in ihnen ewiges Leben zu haben, und sie 
sind es, die von mir zeugen. 
Fragen: 

1. Warum ist es zulässig, im Alten Testament, und damit auch im Buch Daniel, Jesus Christus 
zu suchen und zu finden? 

2. Welche Rolle spielen die Propheten und speziell das Buch Daniel in den Augen Jesu? 
3. Wie können wir auch heute die Bibel so lesen, dass wir die Bezüge zu Jesus klar erkennen, 

ohne vorschnelle Interpretationen vorzunehmen? 
 
 
Daniel 10,12-14 Und er sprach zu mir: Fürchte dich nicht, Daniel! Denn vom ersten Tag an, als du 
dein Herz darauf gerichtet hast, Verständnis zu erlangen und dich vor deinem Gott zu demütigen, 
sind deine Worte erhört worden. Und um deiner Worte willen bin ich gekommen. 13 Aber der Fürst 
des Königreichs Persien stand mir 21 Tage entgegen. Und siehe, Michael, einer der ersten Fürsten, 
kam, um mir zu helfen, und ich wurde dort entbehrlich bei den Königen von Persien. 14 Und ich bin 
gekommen, um dich verstehen zu lassen, was deinem Volk am Ende der Tage widerfahren wird; denn 
noch gilt die Vision für ferne Tage. 
Daniel 12,1-4.9-12 Und in jener Zeit wird Michael auftreten, der große Fürst, der für die Söhne 
deines Volkes eintritt. Und es wird eine Zeit der Bedrängnis sein, wie sie noch nie gewesen ist, 
seitdem irgendeine Nation entstand bis zu jener Zeit. Und in jener Zeit wird dein Volk gerettet 
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werden, jeder, den man im Buch aufgeschrieben findet. 2 Und viele von denen, die im Land des 
Staubes schlafen, werden aufwachen; die einen zu ewigem Leben und die anderen zur Schande, zu 
ewigem Abscheu.3 Und die Verständigen werden leuchten wie der Glanz der Himmelsfeste; und die, 
welche die vielen zur Gerechtigkeit gewiesen haben, leuchten wie die Sterne immer und ewig. 
4 Und du, Daniel, halte die Worte geheim und versiegle das Buch bis zur Zeit des Endes! Viele werden 
suchend umherstreifen, und die Erkenntnis wird sich mehren. 
9 Und er sagte: Geh hin, Daniel! Denn die Worte sollen geheim gehalten und versiegelt sein bis zur 
Zeit des Endes. 10 Viele werden geprüft und gereinigt und geläutert werden. Aber die Gottlosen 
werden weiter gottlos handeln. Und die Gottlosen werden es alle nicht verstehen, die Verständigen 
aber werden es verstehen. 11 Und von der Zeit an, in der das regelmäßige Opfer abgeschafft wird, 
um den verwüstenden Gräuel einzusetzen, sind es 1 290 Tage. 12 Glücklich, wer ausharrt und 1 335  
Tage erreicht! 13 Du aber geh hin auf das Ende zu! Und du wirst ruhen und wirst auferstehen zu 
deinem Los am Ende der Tage. 
Fragen: 

1. Woher wissen wir heute, was das Buch Daniel mit der „letzten Zeit“ und dem „Ende der 
Tage“ meint? 

2. Wie können wir unsere Zeit stichhaltig und glaubwürdig als „Endzeit“ einordnen? 
1. Was ist das hauptsächliche Anliegen, das Gott mit dem Buch Daniel verfolgt? Worin 

besteht seine eigentliche Botschaft? 


